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Mensch und Technologie:
Digitale Dynamik ohne
Grenzen?
red. Riesige Datenmengen, komplexe

Vernetzung, Life Sciences und Robotik: Dies

sind nur einige Stichworte, welche die

Gesundheitsbranche in Zukunft beschäftigen

werden. Am H+ Kongress am 8. November

2017 im Kursaal in Bern werden zentrale

Fragen zu dieser rasanten digitalen

Entwicklung diskutiert. Im Fokus stehen

dabei die Auswirkungen auf die

Gesundheitsbranche. Wie kann die Gesundheitsbranche

mit den technologischen
Veränderungen Schritt halten? Können

verkrustete Strukturen aufgebrochen und

die digitalen Entwicklungen effizient und

nachhaltig genutzt werden? Welche

Auswirkungen hat der technologische Wandel

auf den Menschen?

H+ Kongress
8. November 2017, Kursaal Bern, Eintritt
CHF 690.- (Nicht-Mitglieder)

www.hplus-kongress.ch

Tiere in der

Sterbebegleitung
red, Tiere können mithelfen, die Bedürfnisse

von Sterbenden nach Nähe,

Vertrautheit und alltäglichen Gewohnheiten

zu erfüllen. Damit entlasten sie auch

Angehörige und das Pflegepersonal. Eine

Soziologin und eine Pflegefachfrau berichten

von Potenzialen und Problemfeldern

eines solchen Einsatzes von Tieren.

4. Oktober 2017,18.30-19.30, Friedhof

Sihlfeld A, Abdankungshalle, Zürich,

CHF 20.-

m www.paulusakademie.ch

Korrigendum

red. Die gedruckte Ausgabe des Spitex
Magazins 3 /2017 enthielt einige Schreibfehler.

Diese entstanden aufgrund eines IT-Problems

in der Schlussproduktion. Die Redaktion

und der Verlag entschuldigen sich.
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